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Bruehl feiert 850. Geburtstag ...

... am Dienstag, 13. März, ab 19.00 Uhr

in der Festhalle mit Vorstellung des
Heimatbuches und zahlreichen
Ehrengästen.

Alle sind eingeladen.
Wer dabei sein möchte, holt sich eine
kostenlose Ehrenkarte ab Montag, 5. März,
an der Rathauspforte (höchstens zwei Karten
pro Person, solange Vorrat reicht).

Jubiläumslose, Geschenkartikel und
Fahnen sind an der Rathauspforte eben-
falls erhältlich.

Weitere Infos und Termine unter
www.bruehl-baden.de/850Jahre
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Amtliche
Bekanntmachungen

Jugendliche mit Jubiläumslosen in Brühl
unterwegs
Seit dieser Woche sind Brühler Jugendliche aus dem
Bereich der KJG mit jeweils einer erwachsenen Begleit-
person in Brühl unterwegs, um ihre Mitbürgerinnen
und Mitbürger auf das Gemeindejubiläum "850 Jahre
Brühl" einzustimmen. Sie überreichen die Festschrift
gegen den Kauf mindestens eines Jubiläumsloses und
weisen auf die anstehenden Veranstaltungen, insbeson-
dere das KJG-Theater, hin. Die Gemeindeverwaltung
hat diese "Haustür-Aktion" beauftragt und bittet um
einen freundlichen Empfang der Jugendlichen, die ih-
ren Auftrag mittels eines Ausweises der Gemeinde
Brühl nachweisen.

Hinweis:
Wie viele andere Städte und Kommunen weltweit, zeigt sich
auch unsere Gemeinde wieder am 10. März 2007 solidarisch
mit dem tibetanischen Volk und präsentiert an diesem Ge-
denktag der Rebellion gegen die Okkupation der Volksre-
publik China die tibetische Flagge.

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung, Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15 EUR und ist
somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager mit
je 3 EUR pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.

Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Altersjubilare

03.03. Herr Otto Petri, Ketscher Str. 37 87 Jahre
04.03. Herr Sium Negasi, Schwetzinger Str. 17 77 Jahre
04.03. Frau Lieselotte Weik geb. Löhr, 77 Jahre

In der Ziegelei 38
04.03. Frau Anna Maria Rochelmeyer 78 Jahre

geb. Ruf,
Königsberger Str. 1

04.03. Frau Rosa Angresius geb. Müller, 80 Jahre
Wormser Str. 3

04.03. Schwester Aemiliana, Kirchenstr. 16 80 Jahre
04.03. Frau Rosa Broda geb. Geschwill, 81 Jahre

Heidelberger Str. 2
05.03. Frau Ecaterina Toth geb. Egry, 81 Jahre

Germaniastr. 5 B
05.03. Frau Klara Kölsch geb. Weber, 86 Jahre

Rohrhofer Str. 42
05.03. Herr Karl Jäger, Lindenstr. 19 80 Jahre
05.03. Frau Cäcilie Häser geb. Romahn, 83 Jahre

Meisenstr. 1
06.03. Frau Hilda Brucki geb. Brunner, 85 Jahre

Silcherstr. 17
07.03. Herr Hans Weihe, 76 Jahre

Friedrich-Ebert-Str. 29
07.03. Frau Eva-Maria Bornschein 81 Jahre

geb. Dreja,
In der Ziegelei 36

07.03. Herr Martin Deigner, 86 Jahre
Anton-Bruckner-Str. 22

08.03. Frau Maria Tierbach geb. Gottfried, 76 Jahre
Schwabenweg 1

08.03. Frau Ilse Schmidt geb. Neudeck, 76 Jahre
Gartenstr. 20

09.03. Frau Lydia Reinhard geb. Bender, 95 Jahre
Mannheimer Landstr. 23

09.03. Frau Maria Hiemer, Markgrafenstr. 2 79 Jahre
09.03. Herr Hermann Kübler, Schiffstr. 12 81 Jahre
09.03. Frau Katharina Friedrich 85 Jahre

geb. Sommer,
Promenadeweg 6

Wir gratulieren recht herzlich!

Energiesparen
ist wichtig,

tu es richtig!
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Öffentliche
Einrichtungen

850 Jahre Brühl
Neues vom Gemeindejubiläum

www.bruehl-baden.de/850Jahre

Neuer Marktplatz jubiläumsmäßig geschmückt
Rechtzeitig vor der "Geburtstagsfeier" der Gemeinde am 13.
März wurde jetzt eine überdimensionale 3 x 6 m große Jubi-
läumsfahne an der neuen Fassade hinter dem Rathaus vor
Marktbeginn am letzten Freitag mit einem Steiger ange-
bracht. Sie ist der passende Schmuck für die - ohne den ge-
planten Pflanzenbewuchs - doch recht "nackt" wirkende
vierte Rathausfassade.

Der neue Marktplatz erhält somit einen passenden "Hinter-
grund" und die Gäste finden den Parkplatz noch leichter.

Viele Brühler sollen "mitfeiern"
Am 13. März 1157 wurde die Gemeinde Brühl erstmals ur-
kundlich erwähnt. Bei einer "Geburtstagsfeier am 13. März
2007 soll ab 19.00 Uhr in der Festhalle der 850. Geburtstag
der Hufeisengemeinde begangen werden. Bürgermeister Dr.
Göck wird an diesem Dienstagabend viel Prominenz be-
grüßen können. Neben Finanzminister Gerhard Stratthaus,
der Landtagsabgeordneten Rosa Grünstein und Landrat Dr.
Jürgen Schütz werden die Oberbürgermeister der Städte
Mannheim Gerhard Widder, und Werner Schineller, anwe-
send sein und zu Wort kommen. Auch die Vertreter der Kir-
chengemeinden Brühls und der örtlichen Vereine werden
Grußworte sprechen. Mit der offiziellen Vorstellung des
neuen Heimatbuches könnte ein erster Höhepunkt im Jubi-
läumsjahr der Gemeinde Brühl gelingen. Das reich bebilderte
Buch, an dem der Verein für Heimat- und Brauchtumspflege
schon seit Jahren arbeitet und in dem fast 20 Autoren berich-
ten, beschreibt ausführlich die Geschichte und das Leben in
Brühl und Rohrhof. Gerhard Luksch übernimmt die Modera-
tion des musikalisch umrahmten Programms, an den sich ein
Stehempfang anschließen wird.

Es ist der Wunsch von Bürgermeister Dr. Göck, dass mög-
lichst viele Brühler und Rohrhofer Bürger an diesem Abend
teilnehmen können. Deswegen werden ab Montag, dem 5.
März an der Rathauspforte kostenlose Ehrenkarten abgege-
ben, pro Person bis zu zwei Stück, solange der Vorrat reicht.
Die Öffnungszeiten sind Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.00
Uhr sowie Dienstag und Donnerstag, 15.00 bis 17.30 Uhr. An
der Rathauspforte sind auch weiterhin Jubiläumslose, Fahnen
und Geschenkartikel erhältlich.

Jubiläums-Logo zum "Downloaden"
Von den Jubiläums-Web-Seiten (www.bruehl-baden.de/
850Jahre) kann seit letzter Woche auch das Jubiläumslogo
heruntergeladen werden, etwa um es auf Briefen oder für die
"eigene" Internetseite verwenden zu können. Das "Down-
load-Archiv" ist auf jeder der Jubiläumsseiten auf der linken
grünen Leiste anzuklicken.

40 Jahre Kindergarten St. Lioba
Einladung zum Tag der offenen Tür
Wo? Im Kindergarten St. Lioba
Wann? Am Sonntag, den 25. März, von 14.00 bis 17.30 Uhr
Wer? Alle Kindergartenkinder mit Eltern, aber auch zu-

künftige Kindergartenkinder mit Eltern, Nachbarn
und Interessierte sind eingeladen, unsere Einrich-
tung kennen zu lernen und zu erleben.

Was? Durch verschiedene Erlebnismöglichkeiten möch-
ten wir Einblicke in unseren Kindergartenalltag ge-
ben. Sie können sich umfassend über den Kinder-
garten informieren und das Fachpersonal persön-
lich kennen lernen.

Katholischer Kindergarten St. Bernhard
Das abenteuerliche, spannende, aber auch grauselige und
harte Leben der Piraten, die als Herrscher der sieben Welt-
meere Angst und Schrecken verbreiteten, lernten die älteren
St.-Bernhard-Kinder bei einem halbtägigen Ausflug in das
Historische Museum der Pfalz in Speyer kennen. Bei einer
Führung durch diese Sonderausstellung erfuhren sie die Pira-
terie ganz lebensecht. Dazu musste erst einmal eine stilechte
Piratenmütze mit Totenkopf und gekreuzten Knochen gebas-
telt werden. Dann hieß es, das große Piratenschiff in entspre-
chender Seeräuberausstattung zu entern. Mit Begeisterung
wurden die Segel gesetzt, die Takelage erklettert, die Ladung
und der Proviant verstaut. Und natürlich durfte jedes Kind
als freibeutender Kapitän das große Schiff eigenhändig am
Steuerrad durch Wind und Wetter über die Wellen führen
auf der Suche nach lohnender Beute.

Schillerschule Brühl
Grund- und Hauptschule mit Werkrealschule
Einladung
Im Rahmen der Kooperation Schule - Kindergarten findet
am Donnerstag, 08.03.2007, um 19.30 Uhr, eine Informations-
veranstaltung für die Eltern unserer Schulanfängerinnen und
Schulanfänger statt.
Thema: Mein Kind kommt in die Schule
Ort: Musiksaal im Pavillon der Schillerschule
Referenten Frau Dr. Müller-Chraibi (unsere zuständige

Schulärztin)des Abends:
Frau Schmahl (Kooperationslehrerin zwi-
schen Kindergärten und Schule

Wir würden uns freuen, wenn viele Mütter, Väter und Erzie-
herinnen diese Veranstaltung besuchen könnten, um auch
Fragen zu stellen.

gez. D. Schulte
Kommissarische Schulleitung

Kernzeit-/Hort-Betreuung
Schillerschule Brühl
Wow ... wir dürfen in die Disco! Was normalerweise nur für
Erwachsene ab 18 Jahren erlaubt ist, durften die Kinder des
Horts an der Schillerschule live erleben.
Nachdem alle Werbung für Alkohol, Aschenbecher und alles
für Kinder nicht Geeignete im Keller des "Bel Air" verstaut
war, war die Disco am Rosenmontag frei für die Kinder. Ein
großes animiertes Auqarium war der Hingucker an der Tanz-
fläche.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222
Samstag, den 03.03.2007 und Sonntag, den 04.03.2007,

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Dr. Frank Drewer, Neulußheim, Berliner Str. 2 b,
Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Telefon 06205/33811

Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenKreiskrankenhaus Schwetzingen
Fällen telefonisch erreichbar.Bodelschwinghstraße 84-30 Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088
Apotheken-Notdienst:

Frauenhaus Mannheim 0621/744242
Samstag, 03.03.2007

Telefonseelsorge 0800/1110111 Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42,
Telefon 06202/54215Ärztlicher Akut-Dienst für
Sonntag, 04.03.2007Privatpatienten, 24 h 01805/304 505
Apotheke im Real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2,
Telefon 06202/703434

Montag, 05.03.2007STÖRUNGSDIENSTE: Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2,
Telefon 06205/288928Strom
Dienstag, 06.03.2007EnBW Regional AG
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen,

Regionalzentrum Nordbaden Scheffelstr. 63-65,
Telefon 06202/8593880- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Mittwoch, 07.03.2007- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224
Apotheke im Hockenheim-Center, Hockenheim,

- Beratungsservice Speyerer Str. 1,
Telefon 06205/282800- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Donnerstag, 08.03.2007- Servicetelefon 0800/9999966
Dreikönig-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 1,
Telefon 06202/4700Gas, Wasser, Fernwärme

MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Freitag, 09.03.2007
- Service-Hotline 0800/6882255 Stadt-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 11,

Telefon 06205/4277- Notfall-Hotline 0800/2901000
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
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"Narrhalla-Marsch" ... die Prinzessin der Brühler Kollerkrot-
ten Tatjana I. vom Narrenadel Steindl mit ihrem Hofstaat
hielt Einzug. Unter Bonbonregen begrüßte sie die Kinder.
Gemeinsam tanzten alle den Ententanz und die Theater-AG
des Horts führte einen Tanz auf nach dem Song "By the rivers
of Babylon". Nun war es an der Zeit zur Kostümvorstellung.
Jedes Kind stellte sich der Prinzessin vor und erklärte seine
Kostümierung. Da gab es Eisprinzessinnen, Ritter, James
Bond, Pipi Langstrumpf, Spinnenfrauen und noch viele Mas-
keraden mehr.
Jetzt hieß es einsteigen ins Flugzeug der "Hort Airline", an-
schnallen und der Flug konnte beginnen. Zum Lied "Über
den Wolken", der mit Nebel aus der Nebelmaschine zum ein-
maligen Flugerlebnis beitrug, landeten wir in England/Lon-
don, wo wir das Wachsfigurenkabinett der Madame Tussaud
besuchten. Die Wachsfiguren waren dann die Kinder, die
nach einem abrupten Stopp der Musik wie versteinert ste-
hen blieben.
Unser nächstes Ziel war Frankreich/Paris, wo wir zu einer
Modenschau eingeladen wurden. Die Erzieherinnen präsen-
tierten die neueste Hutmode. Natürlich keine normalen Hüte,
sondern eigenartige Kreationen, die die Lachmuskeln der
Kinder doch sehr strapazierten.
Anschließend wurden wir zur Stärkung ans Buffet eingeladen.
Bei erlesenen Säften, belegten Brötchen und jede Menge Sü-
ßigkeiten konnten sich die Kinder erst mal stärken. Doch bald
kam der Aufruf: "Bitte nehmen Sie Ihre Plätze ein, das Flug-
zeug "Hort Airlines" startet in wenigen Minuten." Das
nächste Ziel führte uns nach Italien. Doch was für ein Pech.
Wir konnten nicht mal aussteigen, weil das Flugzeug von Luft-
piraten überfallen wurde. Zeit für unser nächstes Spiel: "Die
Bombe tickt." Ein tickender Küchenwecker, versteckt in ei-
nem Säckchen, wanderte von Kind zu Kind. Voller Spannung
wurde das Klingeln erwartet, das das Spiel beendete.
Unser nächstes Ziel war Amerika/Texas. Dort besuchten wir
die Cowboys und Indianer. Mit ihnen tanzten wir nach dem
Song "Komm, hol das Lasso raus". Doch lange konnten wir

in Texas nicht verweilen, denn unser Flugzeug wartete schon
mit dem nächsten Ziel für unsere Kinder. Leider wurde der
Treibstoff knapp und wir konnten nur bis Hollywood fliegen.
Doch diese Gelegenheit nutzten wir für einen Besuch in der
bekannten "Star-Disco". Dort lernten die Kinder den Grup-
pentanz "Caspar Slide". Nach einer weiteren Stärkung am
Buffet war es leider schon Zeit, unseren Heimflug anzutreten.
Nach einer geglückten Landung in Frankfurt wollten wir in
den Bus, der uns wieder nach Brühl bringen sollte, einsteigen.
Doch leider hatte der Busfahrer die Liste für die Platzreser-
vierungen verlegt. Ein neues Spiel mit Namen wie Reier,
Leier, Seier, Meier, die auf Zettel geschrieben und von den
Kindern gezogen wurden, brachten die verschiedenen Fami-
lien nach lautstarkem Rufen der Namen wieder zusammen
und endlich konnte der Bus die Heimreise antreten. In Brühl
angekommen, kehrten wir noch einem im "Bel Air" ein, wo
wir mit Schunkeln, Tanzen und einer Polonaise unser Fa-
schingsfest beendeten. Jedes Kind bekam noch einen kleinen
Faschingsorden und alle waren sich einig: Unsere Faschings-
party in der Discothek "Bel Air" werden wir so schnell
nicht vergessen.
Herzlichen Dank an das "Bel Air"-Team für das Buffet, die
Musikunterstützung und die "Special Effects".

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS-Veranstaltungen
Anmeldung und Infos für alle Kurse und Veranstaltungen bei
der VHS unter Telefon 06202/20950

Wie wird mein Kind "fit for job?"
Im Rahmen der "Elternakademie" findet am Mittwoch, 7.
März, um 20.00 Uhr, in der Schimper-Realschule in Schwet-
zingen ein Info-Abend für alle Eltern statt, deren Kinder bald
vor einem wichtigen neuen Abschnitt ihres Lebens stehen,
der Einstieg in das Berufsleben. In dieser Phase gibt es viele
Fragen, und Eltern wollen ihre Kinder hier aktiv unterstützen.
Eltern und Kinder haben jedoch zu diesem Thema meist un-
terschiedliche Auffassungen. Die Teilnehmer/innen sollen
Impulse erhalten, wie man gemeinsam und in gutem Kontakt
mit dem Kind eine zukunftsfähige Richtung und einen gang-
baren Weg finden kann. Der Eintritt beträgt 3 EUR. Anmel-
dungen bis 5. März bei der Schimper-Realschule, Telefon
06202/93910.
Heute ist mein bester Tag
Das Gestern ist ein und für allemal vorbei, das Morgen kennt
man nicht. Das Einzige, was wirklich zählt, ist das Heute. Le-
bensfreude, Gesundheit, Glück und Erfolg gelingen mehr und
mehr durch positives Denken und Handeln. In diesem Seminar
am Mittwoch, 7. März, erfahren die Teilnehmer/innen von 19.00
bis 21.15 Uhr in der Volkshochschule Schwetzingen, wie einem
durch sein Denken und Handeln die Steigerung seines Selbstbe-
wusstseins gelingt. Die Gebühr beträgt 12 EUR.
Neue Wege gehen - eine Gruppe für Frauen
Frauen sind Töchter, Mütter, Hausfrauen, Ehefrauen,
Freundinnen, Geliebte, Arbeitskolleginnen ... mit allen Er-
wartungen an sie und auch von sich. Die VHS bietet Interes-
sierten ein Seminar, in dem gemeinsam gewohnte, angelernte
Lebensmuster hinterfragt und neue Wege gesucht werden sol-
len. Skulpturen stellen, Bilder aus der Vorstellungskraft und
Familiengenogramme werden dabei behilflich sein.
Beginn dieses Seminars ist am Freitag, 9. März, von 9.30 bis
11.00 Uhr, in der Volkshochschule Schwetzingen.
Blühendes Staudenbeet für den Hausgarten
In jedem Hausgarten gibt es Plätze, an denen Stauden (blü-
hende, winterharte Pflanzen) und Sommerblumen das Gar-
tenbild beleben können. In einem Wochenendseminar am 9.
und 10. März wird in der VHS in Schwetzingen vermittelt,
wie man für alle schattigen bis vollsonnigen Bereiche im Gar-
ten die richtige Pflanzenauswahl trifft und die passende Zu-
sammenstellung kreiert. Informationen über Bodenvorberei-
tung und Pflege des Staudenbeetes runden den Kurs ab, der
sich in einen Theorieteil (Freitagabend) und einen Planungs-
teil (Samstag) gliedert, an dem die Teilnehmer/innen ihren
eigenen Staudengarten unter fachlicher Anleitung entwerfen.
Starke Eltern - Starke Kinder
Elternkurs des Deutschen Kinderschutzbundes
Eltern sein ist schön und manchmal auch ganz schön anstren-
gend! Viele Eltern fühlen sich allein gelassen in der Erzie-
hung. Sie sind unsicher, manchmal auch hilflos. Sie glauben,
in anderen Familien klappt alles viel besser. Der Kurs im
Rahmen der Elternakademie ist darauf ausgerichtet, das
Selbstvertrauen von Eltern und Erzieher/innen zu stärken,
erleichtert das Gespräch in der Familie und bietet Austausch
mit anderen Eltern. Wichtige Themen sind der Ausdruck von
Bedürfnissen und Gefühlen, Grenzsetzungen, Kommunikati-
onsformen, Verhandlungskunst und Abmachungen. Der El-
ternkurs ist keine Therapiegruppe. Beginn ist am Dienstag,
13. März. An insgesamt 7 Abenden von 19.00 bis 21.15 Uhr
besteht in der Volkshochschule Schwetzingen die Möglichkeit
des Austauschs mit anderen Eltern.
Gesund und fit mit der VHS
Alles über Shiatsu erfahren Interessierte am Dienstag, 6.
März, um 20.00 Uhr, in der VHS. Shiatsu ist japanisch und
bedeutet Fingerdruck bzw. achtsames Anlehnen. Es ist eine
Form von Körperarbeit, die auf die Förderung unserer Ge-
sundheit ausgerichtet ist. Der Eintritt beträgt 4 EUR.
Einen Kurs Beckenboden-Power, der die Freude an der eige-
nen Körperwahrnehmung fördert, bietet die VHS ab 7. März

von 9.30 bis 11.00 Uhr an. Es geht dabei um sanfte Wahrneh-
mungs- und Entspannungsübungen, mit denen es gelingt, zu-
nächst ein Gefühl für den Beckenboden zu entwickeln, bevor
die Muskulatur durch sanfte Übungen gezielt gekräftigt wird.
Besonders Erfolg versprechend sind die Übungen bei leichter
bis mittlerer Drang- bzw. Stressinkontinenz. Eine Schwäche
der Beckenbodenmuskulatur ist in vielen Fällen an der Inkon-
tinenz beteiligt. Geeignet für Frauen jeden Alters.
Um Homöopathie in der Kinderheilkunde geht es ab 12. März
in dem dreiwöchigen Kurs, jeweils montags von 20.00 bis 21.30
Uhr, in der VHS. Der Kurs baut auf dem im letzten Semester
durchgeführten Kurs auf, in dem u.a. die Grundlagen der Ho-
möopathie besprochen wurden. Es wird nun über weitere, bei
Säuglingen und Kindern vorkommende Erkrankungen und
die entsprechenden Mittel gesprochen und die Symptomatik
einiger häufig verwendeter Mittel verglichen, so dass das hei-
lende Mittel schneller gefunden wird.
Um Osteopathie, bei der der Mensch als eine Einheit betrach-
tet wird, geht es am Mittwoch, den 14. März in der VHS.
Treten Schmerzen auf, so sucht der Osteopath nach Ursachen
und beurteilt nicht nur Gelenke, Bänder und Muskeln, wie
es die klassische Medizin oft macht, sondern auch zusätzlich
die inneren Organe, Gefäße, das Nervensystem usw. An die-
sem Info-Abend spricht die Physiotherapeutin Doris Ulbrich
darüber, wie man die Selbstheilungskräfte im Organismus
befreien kann, da sich alle Teile des Körpers frei bewegen
können sollen und wie ein Orchester harmonisch zusammen
funktionieren. Diese Behandlungsmethode ist sehr effektiv,
hat relativ schnell Zuspruch gefunden und wird inzwischen
von vielen Ärzten empfohlen. Der Vortrag dauert von 19.30
bis 21.30 Uhr. Die Gebühr beträgt 4 EUR. Anmeldung bei
der VHS unter Telefon 06202/20950.

Guten Schlaf kann man lernen, das beweist den Teilnehmern
des gleichnamigen Seminars am 16. und 17. März der Dipl.-
Psychologe Jürgen Kaiser. Neben Informationen darüber, was
normaler und was gestörter Schlaf ist, lernen die Teilnehmer
Entspannungstechniken und Methoden zur Schlafstabilisie-
rung kennen sowie Möglichkeiten, negative Gedanken zu ver-
ändern und zu bewältigen. Kostenlose Teilnahme für AOK-
Mitglieder.
Nähere Infos und Anmeldung bei der VHS unter Telefon
06202/20950.

Mitteilungen
anderer Behörden

Der Rhein-Neckar-Kreis informiert ...
Am 7. März im Landratsamt:
Einführungsveranstaltung für Tagesmütter und Tagesväter
Kindertagespflege kann im Haushalt der Tagespflegeperson,
im Haushalt eines Personensorgeberechtigten oder in ande-
ren geeigneten Räumen erbracht werden. Wer Kinder in Ta-
gespflege betreuen will, benötigt seit Oktober 2005 grundsätz-
lich eine Erlaubnis des Jugendamtes zur Kindertagespflege.
Diese Erlaubnis wird erteilt, wenn die Kindertagespflegeper-
son geeignet ist, über vertiefte Kenntnisse hinsichtlich der An-
forderungen der Kindertagespflege verfügt, die sie in qualifi-
zierten Lehrgängen erworben oder in anderer Weise nachge-
wiesen hat und über geeignete Räumlichkeiten verfügt.
Die Grundqualifizierung beträgt 62 Unterrichtseinheiten à 45
Minuten. Nach erfolgreicher Teilnahme an der Grundquali-
fizierung und Überprüfung durch das Jugendamt wird die
Erlaubnis zur Kindertagespflege erteilt. Das Jugendamt des
Rhein-Neckar-Kreises bietet im Jahr 2007 eine Grundquali-
fizierung für Kindertagespflegepersonen an. Themenschwer-
punkte sind Pädagogik, Entwicklungspsychologie, rechtliche
Grundlagen der Kindertagespflege sowie Gesundheit und Er-
nährung. Das Qualifizierungsprogramm steht unter
www.rhein-neckar-kreis.de als pdf-Datei zur Verfügung.
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Eine Einführungsveranstaltung für Personen, die an einer Tä-
tigkeit als Tagespflegemutter oder Tagespflegevater interes-
siert sind, vermittelt einen ersten Überblick über die rechtli-
chen, finanziellen und pädagogischen Rahmenbedingungen.
Die Teilnahme an der Einführungsveranstaltung ist für Neu-
einsteiger und Neueinsteigerinnen in der Kindertagespflege
Voraussetzung zur Teilnahme an den Qualifizierungskursen.
Die Einführungsveranstaltung findet am 7. März 2007 von
9.30 bis 11.00 Uhr im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Kur-
fürstenanlage 38-40 in Heidelberg im großen Sitzungssaal, 5.
OG, statt. Die Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung ist
nicht erforderlich. Auskünfte und Informationen erhalten Sie
unter der Rufnummer 06221/522-1520 oder unter
www.rhein-neckar-kreis.de. Detaillierte Informationen ste-
hen dort ebenfalls als pdf-Datei zur Verfügung.

Agentur für Arbeit Mannheim
EXPRESS - der schnellste Weg zum Ausbildungsplatz
- Freie Ausbildungsplätze im BASF-Ausbildungsverbund in

der Region
- Neues Angebot der BASF in Kooperation mit den regiona-

len Arbeitsagenturen für Ausbildungsplatzsuchende
Mit der Veranstaltungsreihe "EXPRESS vor Ort" bietet die
BASF in Kooperation mit den regionalen Arbeitsagenturen
interessierten Jugendlichen die Chance, sich persönlich um
einen Ausbildungsplatz zu bewerben. Die Veranstaltung
"EXPRESS vor Ort" findet am 5. März 2007 von 14.00 bis
17.00 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agentur für Ar-
beit Mannheim (in E 1, 2, Mannheim) statt. Interessierte Ju-
gendliche können einen BASF-Bewerber-Check durchlaufen.
Für das Ausbildungsjahr 2007 gibt es in der Region Rhein-
Neckar im BASF-Ausbildungsverbund noch freie Plätze in
den Berufsfeldern Metall-, Chemie-, Elektro-, technische, Or-
ganisations-, Verwaltungs- und Büroberufe.
Alle, die sich für einen Ausbildungsplatz in diesen Berufsfel-
dern im BASF-Ausbildungsverbund interessieren, können
ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen direkt prüfen las-
sen. Ein Expertenteam der BASF-Ausbildung gibt Auskunft,
ob das Bewerberprofil zum Wunschberuf passt.

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Nächste Schadstoffsammlung der AVR
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die um-
weltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung
der AVR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Freitag, den 09.03.2007 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Sonderabfälle von 8.00 bis 11.00 Uhr bei der Abfallumla-
deanlage Ketsch, An der Speyerer Landstraße, beim Umwelt-
mobil der AVR abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersi-
onsfarben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoff-
röhren, Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen
mit Restinhalt, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten können
bei der Schadstoffsammlung der AVR in haushaltsüblichen
Mengen abgegeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Origi-
nalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt
sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer
als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen
gehören in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich
darauf hin, dass Dispersionsfarben (Wand-Innenfarbe) nicht
beim Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind
ausgehärtet über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie
schadstoffarm und lösemittelfrei sind. Die Farben müssen
ausgehärtet sein, nicht flüssig!
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen. Aus diesem
Grund können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert werden.

Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises
mbH (AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den
angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die
Umwelt zu vermeiden.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 03.03. - Vorabend vom 2. Fastensonntag
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe
Sonntag, 04.03. - 2. Fastensonntag

- Zählung der Gottesdienstteilnehmer/
innen -

Genesis 15, 5-18 Philipper 3, 17-4, 1 - Lukas 9, 28-36
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe mitgestaltet vom Kir-

chen- und Kinderchor
Wir feiern mit Sr. Aemiliana ihren
80. Geburtstag.

Montag, 05.03. - Gebetsstunde
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Wir beten für die Kranken.
Mittwoch, 07.03.
Pro Seniore 10.00 Uhr hl. Messe - Pfr. Sauer
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst - Pfr. Maier
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
ev. Kirche 19.00 Uhr ökumenische Andacht

Pfr. Bothe
Donnerstag, 08.03.
Hl. Schutzengel 19.00 Uhr Gemeinschaftsmesse der

Frauengemeinschaft Brühl
Freitag, 09.03.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe
Wir beten für Rosa u. Otto Peter Gregori,
Justina Greulich; Elisabeth u. Stefan Cha-
linksi; Verst. d. Fam. Gentner u. Gredel

Samstag, 10.03. - Vorabend vom 3. Fastensonntag
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe mitgestaltet vom Kir-
chenchor - Predigt Pfr. Maier - Hauskom-
munion

Sonntag, 11.03. - 3. Fastensonntag
Exodus 3, 1-15 1. Korinther 10, 1-12 Lukas 13, 1-9
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe - mitgestaltet vom

evang. Kirchenchor - Predigt Pfr. Maier
Hauskommunion
11.30 Uhr Taufe

Liebe Kirchenbesucher und Kirchenbesucherinnen,
entsprechend der Weisung des Erzbischöflichen Ordinariates
ist in unseren Kirchen Hl. Schutzengel Brühl und St. Michael
Rohrhof die
Grundtemperatur + 8 bis + 10 Grad Celsius und die
Temperatur beim Gottesdienst

+ 12 bis + 15 Grad Celsius.
Bitte denken Sie daran, sich für den Besuch der Kirche in
den Wintermonaten mit ausreichend warmer Kleidung zu ver-
sorgen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Offener Treff am Sonntagnachmittag
Herzliche Einladung an alle, die sich am Sonntagnachmittag
mit anderen treffen, zusammen Kaffee trinken und miteinan-
der ins Gespräch kommen wollen, zum "Offenen Sonntags-
treff"
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am Sonntag, den 4. März 2007,
von 14.30 bis 17.00 Uhr
im Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu
herzlich willkommen! Auch wer nur einmal hereinschnuppern
möchte, ist gerne gesehen!
Weitere Informationen bei der Pastoralreferentin Martina
Gaß, Tel. 7632, oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593.

Meditatives Tanzen
Die ökumenische Gruppe "Meditatives Tanzen" der Kath.
Kirchengemeinde Ketsch möchte ganz herzlich einladen. Ter-
min ist der 7. März um 20.00 Uhr - dieses Mal in Brühl im
kath. Pfarrzentrum neben der Kirche.
Das Thema des Abends lautet: "Du führst mich hinaus ins
Weite." Mit Musikstücken aus fremden Ländern wird an die-
sem Abend einmal die "räumliche" Weite angesprochen, wie
auch die "innere" Weite. Visionen, Sehnsüchte, Entschieden-
heit, Wärme und Liebe - Gottes Kraft und Weite in uns selbst
verinnerlicht im gemeinsamen Tanz.
Alle am "meditativen Tanzen" interessierten Männer und
Frauen sind herzlich eingeladen.
Leichte, flache, bequeme Schuhe wären vorteilhaft.

Plankstadt: Hungermarsch am 17. Juni 2007
W1 Vorbereitendes Treffen am 8. März
Alles, was von Dauer sein soll, braucht seine innere Ordnung.
Diese Einsicht haben sich die Organisatoren des Hungermar-
sches schon 1982 bei ihrer ersten Aktion zu eigen gemacht.
Und so treffen sie sich auch zu Beginn des Jahres 2007 wieder,
um ihre neuen Projekte vorzustellen. In allen vier Partnerge-
meinden Brühl, Ketsch, Oftersheim und Schwetzingen wie
auch in Plankstadt haben sich die das Hilfswerk tragenden
Vereinigungen informiert und beraten lassen. Nun sollen ihre
Beschlüsse offengelegt und zusammengestellt werden. Das
von allen angestrebte Ziel ist es, einen gemeinsamen Nenner,
ein Motto für den 24. Hungermarsch zu formulieren. Am
kommenden Donnerstagabend, 8. März, ist es so weit. Die
Verantwortlichen und alle Helfer treffen sich im Pfarrheim
der Plankstadter St.-Nikolaus-Gemeinde um 19.30 Uhr.
sr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619

Sonntag, 04.03.
10.00 Uhr Gottesdienst mit den Konfirmandinnen und

Konfirmanden im Gemeindezentrum (Maier/
Bothe)

14.00 Uhr gemütliches Beisammensein (Sonntagskaffee)
im Gemeindezentrum

Montag, 05.03.
11.30 Uhr Gottesdienst im Johannes-Kindergarten (Maier)
15.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 06.03.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
17.30 Uhr "Footstep" - Teens ab 13 Jahren - in den Jugend-

räumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
19.30 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus:

Islamische Antworten
20.00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: "Phänomen

Struwwelpeter" - Herr Dr. Walter Sauer, Ne-
ckarsteinach, bekannt durch zahlreiche sprachwis-
senschaftliche Veröffentlichungen und Dialekt-

übersetzungen wie z.B. "der Pälzer Struwwelpe-
der". - Gäste sind herzlich willkommen!

Mittwoch, 07.03.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Sauer)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Maier)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 + 2 im

Gemeindezentrum
16.00 Uhr Kinderchor im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 3 im Gemein-

dezentrum
19.00 Uhr Abendandacht im Rahmen der ökumenischen

Bibelwoche in der Kirche (Bothe): Apg 17, 16-
34 (Mitwirkende: Ekke Spindler/Orgel und
Steffi Fuchs/Querflöte)

20.00 Uhr "InTakt" (Singkreis) im Gemeindezentrum
20.00 Uhr Bauausschuss im Gemeindezentrum
Donnerstag, 08.03.
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
Freitag, 09.03.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 10.03.
10.00 Uhr Theologiekurs "Zwischen Himmel und Erde"

im Gemeindezentrum
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Rahmen der Bi-

belwoche in der Kath. Schutzengelkirche Brühl
(Predigt: Pfarrer Maier)

Sonntag, 11.03.
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Rahmen der Bi-

belwoche in der Kath. Kirche St. Michael Rohr-
hof (Predigt: Pfarrer Maier)

14.00 Uhr gemütliches Beisammensein (Sonntagskaffee)
im Gemeindezentrum
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Auf den Spuren des Apostels Paulus in der Türkei
Nach der gelungenen Rom-Fahrt werden Pastoralreferentin
Martina Gaß und Pfarrer Andreas Maier in den Herbstferien
(27.10.-03.11.2007) eine einwöchige Reise in die Türkei unter-
nehmen. Die Spuren des Apostels Paulus in der Türkei sollen
entdeckt werden (z.B. Ephesus), Kontakt mit einer christlichen
Gemeinde und dem Islam sind vorgesehen. Der Abschluss der
Reise findet in Istanbul statt. Nähere Informationen und An-
meldeformulare sind bei den Pfarrämtern erhältlich.
Kirchenwein zur Finanzierung der Renovierung der Kirche
in Brühl
Seit dem Gemeindefest gibt es den neuen Kirchenwein zu
kaufen, der vielen Besuchern des Gemeindefestes wunderbar
schmeckte. Fünf unterschiedliche Weine werden zum Ver-
kauf angeboten, der Erlös ist für die Renovierung der Brühler
Kirche bestimmt.
Sie können die Weine jederzeit über das Pfarramt in Brühl zu
den Öffnungszeiten (Mo.-Do., 9.00-12.00 Uhr, und Fr., 8.30-
10.00 Uhr) oder über das Pfarramt Rohrhof (Tel. 06202/72618)
beziehen. Gerne liefern wir Ihnen auch den Wein nach Hause.
Die Weine eignen sich alle bestens zum Selbstgenießen oder
als Geschenk an Freunde oder Verwandte. Wein-Geschenk-
kartons sind ebenfalls über das Pfarramt zu beziehen.
Evangelische Erwachsenenbildung Rhein-Neckar-Süd
Gottesbilder - Gottesvorstellungen - Gotteserfahrungen
Wer bin ich? Wer ist der Mensch und wer ist der Herr, dein
Gott? An dem Bibliodramatag am Samstag, 17. März, von 9.30
bis 17.00 Uhr im Melanchthon-Haus, Kurfürstenstr. 17 in
Schwetzingen stehen das 1. Gebot und die Gottesebenbildlich-
keit des Menschen im Mittelpunkt. Diese bekannten und prä-
genden Bibelstellen sollen durchgegangen werden; die Teilneh-
menden sind eingeladen, sich mit Leib, Seele und Geist darauf
einzulassen. Auf dem Hintergrund der eigenen Erfahrungen
wird versucht, das, was in diesen Texten zum Ausdruck kommt,
tiefer zu begreifen. Vielleicht sieht man dann die eigene Got-
tesbeziehung und sich selbst aus einem neuen Blickwinkel. Die
Bibliodramaleiter Barbara Kautzsch, Dossenheim, und Hans-
Joachim Zobel, Schwetzingen, führen durch diesen Tag, zu
dem man sich im Pfarramt der Melanchthon- und Noah-Ge-
meinde, Tel. 06202/27580, anmelden muss.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag, 4. März
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst (Cornelia Mack)

"Emanzipation - gut oder schlecht", anschlie-
ßend gemeinsames Abendessen im evangeli-
schen Gemeindezentrum

Montag, 5. März
19.30 Uhr "Das Wohnzimmer" für junge Erwachsene

- Reden über Gott und die Welt -
Dienstag, 6. März
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahren)

im evangelischen Gemeindezentrum,
Jugendraum

Donnerstag, 8. März
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Nehemia 2, 11-20
im evangelischen Gemeindezentrum,
Jugendraum

Sonntag, 11. März
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst, Missionsabend

EMO Missionar, im evangelischen Gemeinde-
zentrum

Parteien

BRÜHL/ROHRHOF

Besuchen Sie uns im Internet: www.cdu-bruehl-rohrhof.de

Ein besseres Klima für unsere Kinder
Gesprächsabend über Erziehung am Mittwoch, 7. März,
19.30 Uhr, Festhalle
Deutschlands Kinder machen Schlagzeilen! Man kennt sie.
Aber warum? Kevin, Layla, Leon - zu Tode geprügelt und ver-
hungert. Layla lebte in Neckarau. Nur diese drei? Nein! Die
UNICEF schätzt, dass in Deutschland jede Woche zwei Kinder
sterben. 100 Kinder jedes Jahr! Welcher Geist und welches
Klima herrschen bei uns? Wo führen sie hin? Schauen alle weg?
Und die Heranwachsenden? Unter "ferner liefen" im interna-
tionalen Vergleich? Bei PISA ein Mittelplatz - Chancen gibt
es also.
Dann das Verhalten: Die Gewalt auf Straßen und Schulhö-
fen wächst.
Was machen wir da? Wie kommen wir aus der Misere heraus?
Gesetze aus Berlin geben allenfalls eine Hilfe. Doch ohne ein
besseres Klima in den Familien und Schulen geht es nicht.
Reden wir miteinander. Erzählen Sie von Ihren Erlebnissen,
Erfahrungen und Erfolgen.
Der CDU-Gemeindeverband Brühl/Rohrhof lädt Sie deshalb
zu einem Gespräch ein. Legen wir die Karten auf den Tisch
und suchen wir Wege zu einem besseren Zusammenleben
der Generationen.
Vier erfahrene Erzieher sprechen mit Ihnen:
Annegret Fonje leitet als Erzieherin den Hort an der Schiller-
schule
Michael Körber, Rektor der Jahnschule
Herbert Adam, Polizeihauptkommissar in Mannheim
Helmut Mehrer, Gymnasiallehrer
Herzliche Einladung an alle: Eltern, Lehrer, Erzieher und
junge Menschen!
Michael Till
1. Vorsitzender

Kulturelles
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Vereine

Jahrgang 1926/27

Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 6. März 2007, um 15.00
Uhr im TV-Clubhaus.

Jahrgang 1929/30

Der Jahrgang trifft sich am Freitag, 9. März 2007, um 16.00
Uhr in der Vereinsgaststätte des Tennisclubs (Nähe Real,
Brühl).

Jahrgang 1936/37

Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch, 28. März
2007, 17.00 Uhr, zu einem gemütlichen Beisammensein in der
Speisegaststätte "Dorfschänke" in Brühl-Rohrhof, Rheinauer
Str. 44 (neben dem PLUS-Markt).

Jahrgang 1939

Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 6. März 2007, um
14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem
gemütlichen Beisammensein.

Jahrgang 1940/41

Unser nächster Dienstagstreff ist am 6. März 2007 um 14.30
Uhr im TV-Clubhaus zum gemütlichen Beisammensein.
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Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, 9. März 2007, um 18.00 Uhr in
der Gaststätte "Alter Bahnhof" zu einem gemütlichen Zu-
sammensein.

Jahrgang 1948/49
Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 20. März, um 19.00 Uhr
im Hotel "Brühler Hof" zum gemütlichen Beisammensein.

Interessengemeinschaft Brühl-Rohrhofer
Vereine
Einladung zur Vereinsvertretersitzung am 14.03.2007,
20.00 Uhr, Bootshaus WSV Brühl am Rhein
Achtung, Terminverschiebung!

Folgende Themen werden besprochen:
1. Termine für den Veranstaltungskalender II. - IV. Quar-

tal 2007
2. Anmeldung Rohrhofer Sommerfest, 21.-22.07.2007
3. Wichtige Infos zu den 850-Jahr-Feierlichkeiten 2007

(historischer Umzug - Gestaltung geht in Endphase)
4. Ferienfreizeitprogramm vom 26.07. bis 08.09.2007
5. Berichte Partnerstädte Ormesson, Weixdorf und

Dourtenga
6. Verschiedenes (Sommertagsumzug, Beanstandungen)
Zur Vervollständigung des Veranstaltungskalenders werden
Sie gebeten, alle Termine für das II. Quartal 2007 und alle
bis jetzt feststehenden Termine für das III. Quartal 2007 mit-
zuteilen.
Meldungen für das II. Quartal 2007 nach dem 16.03.2007 kön-
nen nicht berücksichtigt werden.
Meldungen der Vereinstermine nur in der Vereinsvertreter-
versammlung oder an Erich Volk, Heidelberger Str. 10, 68782
Brühl, oder E-Mail: erich.volk@gmx.de

Kerweborscht-Info
Die Kerweborscht treffen sich am Dienstag, 6. März 2007, um
19.30 Uhr im "Alten Schulhaus" in Brühl zu ihrer nächsten
Zusammenkunft.
Werner Fuchs

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Die Freiwillige Feuerwehr Brühl lädt alle ihre Mitglieder so-
wie den Bürgermeister und die Gemeinderäte zu ihrer dies-
jährigen Generalversammlung ein. Sie findet am Samstag, 10.
März 2007, um 19.00 Uhr im Saal des Gerätehauses statt.

Die Tagesordnung:
1. Eröffnung durch den Spielmannszug
2. Begrüßung durch den Kommandanten
3. Totengedenken
4. Begrüßung durch den Bürgermeister
5. Bericht des Kommandos
6. Protokoll der letzten Generalversammlung
7. Bericht der Jugendfeuerwehr
8. Bericht des Spielmannszugs
9. Bericht der Alters- und Reservemannschaft

10. Kassenbericht
11. Kassenprüfbericht
12. Entlastungen
13. Beförderungen
14. Wahl des Kommandos
15. Wahl des Ausschusses
16. Verschiedenes
17. Gemeinsames Essen
Anlässlich der Wahlen wird um zahlreiches Erscheinen der
Mitglieder gebeten.

Alters- und Reservemannschaft
Die nächste Zusammenkunft der Alters- und Reservemann-
schaft findet am Montag, 5. März 2007, um 19.00 Uhr im Saal
des Feuerwehrgerätehauses statt.

VdK-Ortsverband Brühl
Einladung zur VdK-Jahreshauptversammlung

am Samstag, 3. März 2007, um 14.30 Uhr, im "Sport-Pavillon",
FV-Clubhaus Brühl, Am Schrankenbuckel.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversamm-

lung 2006
4. Berichte der Amtsverwalter

a) Geschäftsbericht der Vorsitzenden
b) Kassenbericht des Hauptkassiers
c) Prüfungsbericht der Revisoren

5. Aussprache
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Wahl der Wahlkommission
8. Neuwahl des Gesamtvorstandes
9. Ehrungen für langjährige Mitglieder

10. Referat
11. Verschiedenes und freie Aussprache
Bei der Jahreshauptversammlung müssen die vorgemerkten
Teilnehmer ihre Anmeldung für die Urlaubsfahrt, die vom
01. bis 08.07.2007 in den Spreewald führt, unterschreiben. Bei
Nichterscheinen oder telefonischer Rücksprache (Tel. 71456,
Körber) rücken die auf der Warteliste stehenden Interessen-
ten nach.
AK

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof
Jahreshauptversammlung

Der Bund der Selbständigen lädt alle seine Mitglieder sowie
interessierte Bürger und Rohrhofer Geschäftsleute zu seiner
Jahreshauptversammlung ein. Sie findet am Dienstag, 6.
März, von 20.00 bis etwa 21.30 Uhr im FV-Clubhaus "Sport-
Pavillon" statt.
Die Tagesordnungspunkte sind:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick auf das abgelaufene Jahr 2007
3. Bericht der Werbeleiterin Monika Zoepke
4. Kassenbericht des Kassiers Peter Ickrath
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Veranstaltungen 2007
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes
Außerdem berichtet im Rahmen der Aktion "Mitglieder stel-
len sich vor" Karin Bühler über das Konzept der BAZ
Schwetzingen.
Die Vorstandschaft freut sich auf Ihre Teilnahme.
pb

Kollerkrotten Brühl e.V.
Am Dienstag, 06.03.2007, findet von 19.00 bis 20.30 Uhr eine
Vorstandssitzung und gleich im Anschluss eine Elferatssit-
zung in der Kammer statt.
S.G.
Die Fastnacht ist vorbei,
die Kollerkrotten sagen "Danke"!
Die Kampagne liegt hinter uns, doch kann man sagen, sie
war für den Karnevalsverein Kollerkrotten wieder ein großer
Erfolg. Alle Veranstaltungen haben den Besuchern und Teil-


